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UNITE: Ganzheitliches Bewertungsmodell für Flottenumstellungen auf alternative An-

triebskonzepte im innerbetrieblichen Verkehr 

Das Dissertationsprojekt UNITE beschäftigt sich mit der systematischen Betrachtung und Kategorisierung potenti-

eller Einflussfaktoren für die Bewertung von Flottenumstellungen auf alternative Antriebskonzepte im innerbe-

trieblichen Verkehr sowie deren Wechselwirkungen und Feedback-Effekte im Rahmen eines Impact Assessments. 

Daraus abgeleitet soll ein Katalog an relevanten Einflussfaktoren in der Flottenumstellung, ein Kausalitätsmodell 

zur Visualisierung von Synergien und Konfliktpunkten zwischen den Faktoren und ein ganzheitliches Bewertungs-

modell für Flottenumstellungen im innerbetrieblichen Verkehr zur Förderung der Wissensbasis von Flottenbetrei-

ber*innen des innerbetrieblichen Verkehrs sowie der Wissenschaft im Mobilitätsbereich beitragen. 

 
Das Thema "Nachhaltige Mobilität" hat durch den Klimawan-

del erheblich an Bedeutung gewonnen und zu politischen 

Maßnahmen auf nationaler und EU-Ebene geführt, die Flot-

tenbetreiber*innen im Personen- und Güterverkehr zur Um-

stellung auf nachhaltige Antriebskonzepte zwingen. Wichtige 

Maßnahmen sind der European Green Deal, das Aktionspaket 

Fit for 55 und die CO2-Bepreisung von Kraftstoffen. Zudem er-

fordert der wachsende Kundenwunsch nach nachhaltigen Lö-

sungen ein Angebot an emissionsarmen Fahrzeugen. Die euro-

päische Industrie soll eine Führungsrolle beim Übergang zur 

Klimaneutralität einnehmen und eigene Fahrpläne entwickeln. 

Flottenbetreiber*innen im innerbetrieblichen Verkehr stehen 

zunehmend unter Druck, ihre Flotten auf umweltfreundliche 

Antriebstechnologien umzustellen, um den gesetzlichen und 

wirtschaftlichen Anforderungen gerecht zu werden. Das wach-

sende Angebot an alternativen Antriebstechnologien schafft 

Optionen, führt jedoch zu Unsicherheiten über die geeignets-

ten Technologien für unterschiedliche betriebliche Umfelder. 

Diese Unsicherheit kann zu zögerlichen Haltungen gegenüber 

der Flottenumstellung führen, da die Investitionsrisiken auf-

grund mangelnder Informationen schwer abzuschätzen sind.  

Zur Lösung dieser Problematik ist eine Betrachtung aller po-

tentiellen Einflussfaktoren für die Bewertung von Flottenum-

stellungen im innerbetrieblichen Verkehr sowie deren Wech-

selwirkungen und Feedback-Effekte von zentraler Bedeutung, 

da diese definieren, welches Lösungskonzept bei einer ganz-

heitlichen Betrachtung am sinnvollsten ist. Diese Faktoren 

werden jedoch in der aktuellen Literatur nicht systematisch 

betrachtet und sollen daher Forschungsgegenstand des vorlie-

genden Dissertationsprojektes sein. 

Im Rahmen dieses Dissertationsprojektes sollen die Faktoren 

für die Bewertung einer Flottenumstellung auf alternative An-

triebskonzepte im innerbetrieblichen Verkehr systematisch 

erfasst und kategorisiert werden und deren Wechselwirkun-

gen und Feedback-Effekte im Rahmen eines Impact Assess-

ments betrachtet werden. Der daraus resultierende Katalog 

relevanter Einflussfaktoren bei der Flottenumstellung und ein 

Kausalitätsmodell zur Visualisierung von Synergien und Kon-

fliktpunkten zwischen Faktoren soll sowohl Flottenbetrei-

ber*innen im innerbetrieblichen Verkehr als auch der Wissen-

schaft im Mobilitätsbereich als Wissensbasis dienen. Zusätz-

lich wird den Flottenbetreiber*innen ein ganzheitliches Be-

wertungsmodell für Flottenumstellungen im innerbetriebli-

chen Verkehr zur Verfügung gestellt, welches die operationa-

lisierten Faktoren und deren Wechselwirkungen beinhaltet 

und bei der Entscheidungsfindung hinsichtlich der Anschaf-

fung von Flottenfahrzeugen unterstützen soll. 
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